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Dder Dei Öcn Shandinaviern, Niederländern, Siowenen unÖ 1Tichechen alg Dei Dden

Kroaten, Öden Ffranzöfifchen Schmeizern unÖ in Oen überhaupt ei1D. weitfchmei
Ab{fchnitten Der ortusga unÖ talien.

Der DO Herausge in er Einleitung behandelte »Zufammenhang Oer

2uropa Literaturen« fich ohl noch feiter 1elben laffen. Es ilt

Tatfache, Ddaß ”’Uun! Prozent er ewohner uropas indogermanifch Sprachen
vreoOen un rı finO, Daß er Dis na  1017  [07 religiöfe, literar
unÖ sunftlerifche infiuß vDon Byzanz auf Oen latein Ku Oile poli
ifche unÖ 1r Da OPS teiliveile überbrückt haft, und Daß
Ddiefem DIEIE Jahrhunderte überdauernden Geiftesreich auch Amerika unÖ®

Auftralien DO  an eingeglieder in Vielleicht Deröen qus Öen gediegenen
OPS$S einzigartisen Buches päatere u aquch nOoch meitere

unÖ lebensnähere inheit ermachfen laffen.

Umfehau
WunDder Der ee DppO rveiffen: ob er eltenen

Gottesmerke Die AlltagswundDerGeftaltungskraft } Gottesmwmirken auDber acht allen.
Wo DIr erdgebundene Menichen ehr Doch gibt AusDdrucksformen yeligiöfer

nnerlichkeit, DOT egnen vreligionsmwiflen=gewöhnlichen finnfälligen Wirkungen veli:
giöfen Innenlebens egegnen, bleiben 1DIir fchaftliche Forfchung fich vecht 10ie=
smohl Zzu ungemöhnlichen rigen Fragen geführt 1e unÖ DOT enen
eren haften. UnÖ Doch ift eigentlich Zur Pflicht er Wiffenfchaft unÖ felbft

er rche iberden mMag, nach Oem UrSar nicht 0as erftaunlich, Daß quDer:
gemwöhnliches Frleben fich außergewöhn= Iprung dieler felt!amen Geifchehniffe
liche AusDrucksformen fchafft, aunens: fragen, ob fie DO ott egien QDer nicht.
1Derft iit nur, Daß überhaupt Oas geiftige Von Oem Bemwußtiein folcher Pflicht Die
Werterleben plumpem ftofflichem Ge: neue Schrift OPs Würzburger Religions  =
fchehen mit leiner raumgebundenen Schmere pfychologen Wunderlei über 0as
unÖ fleiner Wertblinheit ich auspr.  n Problem der Stigmatifation geiragen, ein
mill. Seltam ift DOT allem, Daß Oogar Problem, 0Oags in Oen leßten Jahren mMieQer
Oas allerinnerlichfte, geiftigite, Ourchn Selbit= »Ällfgflb?« er or  ung 100T:  =
Daritellung unÖ0 » Veräußerlichung« en ift
leichteiten verleg bare rleben, 0as veli Um ein möÖögliches MißverftänOnis qaUS:

giöfe, Sein unÖ un OPs KÖörpers unÖ zufchalten, lei gleich bemer Es handelt
in Oen Werken QOPs KÖrpers, in BaumerB fich hier nicht eine er bielen Streit:
un Bildmwerk fich kBunÖtut, un0 Daß Ddielen fchriften über Oen »Fall Konnersreuth«,
AusOrucksiormen, 1IDIP en Symbolen, Oie OonNDern Oas fichon ur Qie Gefifchichte

DON fiebenhundDdert Jahren geftellte Pro.rätfelreiche eignert, feitigenO unÖ
ormen quf ÖQas eeln rieben zurücß.  =  = Dblem Qer Stigmatifation überhaupt. Es ift
Zzu  hken. Wir ftehen Oa DOT Qem 121e veilt=z Oem erfaffier »11 Qie Herausitellung
108 gelöften Geheimnis er Zwei=Einheit Dder vein feelifchen Tatfachen unÖ inrer Be:
DO eilt und KÖrper, DOT Oem Rätfel, zZıie  hung Zur Plaftik er körperlichen Wun:
1DIE unÖ {roß rer elens en {un, Öie alg Nachbild er WunDden
gegenläße fich 1o ENSETr Finheit verbin: Chrifti reuz erfcheinen«. Er geht
den, Daß ein! qanOern: fich OÖffenbart. feiner Unterfuchung mit großer eNnutfilam=
Wiürden 1DIir Oas Geheimnisvolle Oieles hkeit ans Werk unÖ fich klar bemußt,
Alltagsgefchehens vergefien unÖ nNur ein Daß Pfychologie allein nicht Das gmati  =  =
Daar nicht alltägliche AusDdrucksformen
geiftigen religiöfen FErlebens leiblichen Zur Pfychologie er Stigmatilation. g9

anftaunen, Hannn uns Oie (95 Paderborn 1938, ninsgh. Kart.:
92,90,ahnung Augultins fein ; Kirchenvolk
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fationsproblem in leiner SHANZEN Breite
en kann.

Deutung Dder Einmaligkeit Dieles Gefchehens
Rechnung (ragen muß. ber feit dem re

Was religiölfe »Stigmata« elien, ift be. 1224 lieben die künftlichen Wun.annft. Man bezeichnet mift dem Worte Derle fie Ddie pechten« Stigmatifa=Nachbildungen Der eiligen Paffionsmun. ionen nichts Einmaliges mehr, un fie
Oen Chrifti Orper gemwöhnlicher Men= fanden fich au nicht nur bei Oen Hei=Ichen Meiflftens finD Nachbildungen er igen. (Zu den kanonifierten HeiligenNägelmwunden Händen unÖ üßen, er hört 21ur ein verhältnismäßig kleiner eilheiligen SeitenmundDe, au mwohl er Qieler Stigmatifierten, unÖ P ift bekannt,Stirn= unÖ SchultermundDden OPs OOrn Daß Oie Qie Stigmatifation nichtgeRrönten unÖ Breuztragenden Erlöfers., als ichlüffigen Wunderbemweis für enAls eine Art Vorftufe Qazu ericheint Qie Kanonifationsprozeß annahm.) Schon DOTFr»feelifche Stigmatifation«: Schmerzgefühle DIierzZIg Jahren Dberechnete Im q  C
DOon empfindungsftarker Intenfität, die er byre Qie Zahl er »echten« Stigmatifa=RÖörperlichen Stigmatifation entiprechen, fiOonen feit 19294 auf 391, un Pr betrachteteohne Daß Doch are unden vorhan= alle Fälle als Wunder. Spätere Foricher,en ivaren.  e DIE er Redemptorift da n v°  v° un

Wie omm Zur Entftehung leiblicher neuerdings c  D halten reilichStigmata? Imbert=zGourbyre für unkritifch un Qie
Selbftverftändlich können fie DO aqaußben Zahl Dder ermwielenen atiachen für eUu=sz

Rünftlich unÖ abfichtlich hervorgebracht tendD geringer,
mwerden. Die Iomohl der Fröm. Wie Sroß 0Der Rle  ın immer Oie Zahlmigkeit mDIE er Pathologie berichtet DO er ge ermielenen echtermehr als folchen Fall, 100 aber Stigmatifation lein MAas, jedenfalls OrängtÖie el Haltung er Stigmatifierten fie Zur rage, ob fich emaußerft verfchieden IDar Tieffte religiöfe außernatürliche Einwirkungen,Ergriffenheit mweckte manchen Fällen Oas GottesmunDer handle, ODer ob un mwIEVerlangen zZu »Chriftförmigen« (mwie eule

nannte) Mit=Leiden mit dem Herrn  /
Qie Entftehung Dieler unOmale fich auf
bemußten OOer unbemwußten Finfluß natür:  s  =hyfterifcher Senfationsgier iDar andern icher Kräfte Oer egeile zurückführenFällen 0Oas Leiden Chrifti gerade Suft Es eg auf er Hand, QOaß eine für alleals Mittel Zur auffälligen Erfüllung DIYcChO in gleicher Weile gültige Paufchal=pathifcher Geltungsfucht; Geiftes: (Iöfung Qieler yage Ichmerlich Oas RichtigeBranke glaubten fich Ichließlich ın religiÖö= 1aie, Ein wirkliches Erfaffen er Wahr:lem rrmahn DO ott ZUur Selbftverftümme-= heit mWDÜürDe überdies nur erichmwert, ivennIung bis Zur Selditannagelung geOrängt. Leidenfchaftlichkeit, gleichviel naftura=Es A  re offenbar recht engitirnig, mwollte iftiiche ODer myftiziftifche, zu rafch und

InNnan alle eie feelifchen Haltungen »auf zu »energifch« ihr »Entmweder=zO Dder«Nenner Dringen«, im ech  P veligiöfen Oekretierte: Entmeder »nieDerträchtigerMitleiden Nur Hyfterie en unÖ hyite Menfchenbetrug« ODer »ftaunensmwertesrifchem Betrug unÖ Selbftbetrug en GottesmundDder« ODer allenfalls »Oiabolifchereils no echte Religiofität finden. Das Lift«.,
1Vbare ebenfo einfeitig, 10Iie ivenn inan Üas Wie 1Deit Ddieler unÖ enzerfalerte Denken Schizophrener als Aus= Fragen Qie Meinungen auch DeiOruck befonders gefunden Verftandes Oe11= Wollen heute no auseinandergehen kön=sfen O0Der Rlarem em Denken C
heimnisvolle Irrfinnsmwmirkung fehen mwollte.,

nen, rhellt Zu Beifpiel 4us einigen
Streitichriften, Öie no: DE  nViel Ichmwieriger aber als Qie un Jahre Oen »Fall Konnersreuth« erörterten.Stigmatifation ift die nicht PTr’= Alle Örei Oollen zZu Gefamtproblemzeugte erklären. Wir Rennen alle aus

dem Leben Des hl tvranz DON ififi Oas
Konnersreuth Stellung nehmen, ZUu en

mwmunDerlame en er Stigmatifation Fragen über Nahrungslofigkeit, alliıons.
leiden un auch über Stigmatifation.auf dem Monte Alverno. Diefes ryeignis th S ©  40  4]  V) C  C tweift zunächft auf Qie Aus=Oes Jahres 1224 ift 19 einzigartig, unÖ Qie agen franzöfifcher Forifcher, IDIE Dujerine,Perfönlichkeit Des Heiligen in ihreren Janet, nichtEinfachheit unÖ ihrem Verbergen er eMPD:

umas, Qie vO  ändige,
fangenen Begnadung allem ichz=zur= Konnersreuth, ein Rätifel? (42 Inns:
Schauätellen fo fern, QOaß wilflen  iche bruck 1938, Rauch art /Vi  M - 80,
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chte Außerung 0Pes bayrifchen Epifkopatstigmata nicht beobachteten
über Konnersreuth ZUur ZurückhaltungDZID. gine miffenfchaftliche Deutung für

etimva möÖgliche igmata finden konnten. mahnte. FEg follte hier le  g gezeigt
Er rklärt mweiterhin, Daß DO werden, 1IDIE mmeit Qie Erklärungen
»Drang Zur Stigmatifation« bei Yherele konkreten un zeitgenöffifchen Falles von

Stigmatilation auseinandergehen RÖNNeEN.Neumann egeine Rede fein Onne, meil für
WenDden mWr uns mwieder Zur allgemeinfie Qie igmata die Erfüllung Ves Wun:

iches, Miffionsichmefter mwerden, geftellten rage, ob igmata als efie unÖ
möÖöglich gemacht hätten. Er folgert gerade= auernDe Wundmale ohne menifichlich=künft=
Z »mit mathematiicher e  z  z iche außere ittel unÖ ohne außernatür:

iche Einwirkung nur Durch den Finflußheit« feit, Daß nur »Oer abfolut trei Nal=
en göttliche Die Erklärung fein er gegile auf Oen Leib entitehen können.
Onne für Olch efe, Hände un© Füße Wunderle hat fich nach jahrelangem
DurchbohrenDe WunDden « Wie mwanken unÖ üÜberprüfen ur  &z 1ele An

nahme entichieDden.Winthuis, 9 e6t fich auch Hynek®3 ent.
Er erın zunächft breiten gefchicht:  =chieden für Die echthinnige x  Ubernatür

lichkeit Dder Konnersreuther orgänge ein. ichen Ausführungen aran, Daß „echte«
In er Befiprechung Dder gmata ivenDet »PaffionsmunOmale« fich eft für Oie eit
P1' fich nachdDrücklich Qie Meinung, fleit 1994 nachmeilen affen, alfo feit er

Zeit, er Qie hochmittelalterlicheOnne bemußter etrug er lein.
Er beruft fich auf Die Erklärungen Vacht mitleidenden Sichverfenkens die
FEmal0s Der Münchener meDiziniichen Paffion 02es Herrn mehr verbreitet unÖ
Wochenichrift, Daß PE fich nicht Be. Oas yeignis auf dem Oonte Alverno De:
{rug, OnDdern »pfYychOogene« igmata annn IDUrOe, Auffällig ericheint über:
handile. Aber auch 1ele Deutung Emvalds dies, Daß fich die vyeligiöfe Stigmatilation

HyneR ab, auf uta  en anDerer nur DOorft gefchichtlich nachmeifen läßt,
MeDdiziner, 10DIe Oes Preßburgers AaDOrFr, Die Paffionsmyftik er abendländiichen
geftüGt. Die Erklärung der igmata in irche gelebt mwDurve 0ODer fie n1ig  =  =
Konnersreuth Durch Wunder gilf ihm qlg fitens, wenngleich verzerrten Formen,
einzZig mögliche. icht mı  nDder feurig Rämpft noch irgenOmie ausftrahlte, Der lebendige
qanDderleits t{  a feiner Streit: Reichtum mm nnern Entfal:
Ichrift Konnersreuth. Er mill 71Dar tungsmöglichkeiten chriftlich=religiöfen
nı Öie bekannten Ereigniffe in aufch en mußte hier mohl ühren, Daß

unbeichadet Oes feiten aubens enunÖ ogen alg etrug bezeichnen, müill
übernNaupt eine »Grenzlinie milichen Triumph Des errn Kreuzaltar und e
unÖ Irrung« ziehen. ber fIehr offenkunDig raDe er Selbftverftändlichkeit Dieles
ift eine Auffaffung, Oaß Diefem Fall Qie Glaubens Qie betenDde egeie fich tief in

tigmata teilmweife DpIychogen, teilmeife nicht die Befchauung er Paffion als Palfion,
0es KPPEUZES als 12UZ unÖ als »GefpÖttohne künftliche Nachhilfe entitanden eien.

O0as Bild Oes eelilfchAuf Seiten berichtet über 0Üas übri. er Heiden«,
Sens fehr nüchtern=fachlich gehaltene und körperlich leidenden »Menfchenfoh
Gutachten, in QOem Dreofefllor Martini verfenkte, unÖ Daß fich der un
er feine arztlichen Beobachtungen unÖ nach »Chriftförmigkeit« ZUr olge OPesS
über Oie ihm Dereiteten Ermöglichungen »Ganzen« Chriftus auch im KreuzlieO 0es$s
un emmungen er SENAUCH Beobachtung » Verbum incarnafum« hinmandte. Der
Rechenichaft gibt. Es ift ke  iner Weile rche ag 1eie Paffionsfrömmigkeit nicht.
er 1IDEeCB Dieler Umichau, OÜas on zu fich hierin e{1D. DO Erftarren er

DO Oberhaupt getrennten irche, eingroße unÖ nicht mm erquicRliche Schrift=
fum über Konnersreuft! Durch eine neue angel Entfaltungslebendigkeit gel=
Streitichrift »fÜr 000er 1DiDer« vermeh ten©0 machte, ob natürliche eelt Grun®  =  =
ren, zuma nachdem Ddie DO bifchSf. haltungen Oers ens, ob legtes Nach=
cnhen Ordinariat Regensburg verÖfifent. Rlingen DON Doketismus, oDer fonft,

mitmirkte, fei nier nicht eröortert.
er  » Zur Abmwehr. g0 (82 Karlsruhe 1938, Für unfere rage DON Bedeutung, Daß

Badenia auch Qie außergewöhnliche eibliche Aus
4 YZ Kritik Konnersreuth, Orucksform er »Compassio«, Die uns

under OOer yiterie? BÜ (100 Lipp= en Dden Stigmata.begegneft, Fröm=
migkeitsbereich der Oftkirche i  « nichtftadt, Se  ver Oes erf.
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findet ‘Weiterhin ift auffallend, daß die MUNSECN, DON chmeren Störungén An=
Eigenarten er tigmata im en recht Schockwirkungen e{1va DON
verichieden finQ0, Oaß Vergleiche mit emeils Kriegserlebniffen ufm.(Dabei ift nicht gefagt,
zeitgenöÖffifchen künftlerifchen Darftellungen Daß hinter »hyfterifchen Einzelreaktionen«
Der Paffion 0Der mit Paffionsbildern, Oie immer 0as ftehe, IDAas inan o vulgär als
Oen Stigmatilierten ekannf IDaAren, auf: »N yiterifchen Charakter« voll Unehrlichkeit,
fallende UÜbereinftimmungen aufmeilen. So Theaterfpiel, PseuDdologia phantastica un
inDdet fich Qie Nachbildung Dder Seiten: Dergleichen vbetrachtet.) Echte, efe Stigma
mWDunNDe anfangs auf er rvechten, Ipäter ivunNDen fin0 reilich DO irgenOmelchen
Dbald auf pf rechten, Dald auf Oer inken luggeftiv herbeigeführten Blafen unÖ Blilus
e1ite., (ungen mvenigftens SraQue recht Derichie:
Wunderle ift vorfichtig, auUus folchen Oen. Es rag fich alfo, ob au
(immerhin lehr auffallenden) gefchicht  =  = Stigmamunden Qurch Suggeftion, ohne
lichen Zulammenhängen ınen bündigen künftliche Mittel »experimentell« 2erDvor:
Bemweis für Qie »pfychogene« Entftehungs= gerufen mverÖOeN können. Das »Ja« auf Diele
tDeile er »echten tigmata« abzuleiten. rage WunDderle auf Dden DOTP iveE
in er at; oft Ichon einmal ın Jahren bekannt gemordenen Fall Qer Patien
außergemwöhnlichem en fich Rundtun fin »Elifabeth K‚«, Oen beobachten
mwill, hm Oiffenbar frei, fich folcher Ronnte. Hören ID1r fe  ine S  erung:
eilen bedienen, für Qie fich Qie Men= »Sicherli ihr (Elifabeths) gelamtes
Ichenfeelen verfchiedener Zeiten unÖ veli Segelenleben nicht nOormal. Auch er meÖ0i
giöfer Kulturen eiveils DbefonDders auf: zın Laie mDÜürOe hier lofort DON Hyiterie
nahmefähig finden. Er ann ficn el er prechen., Sie fich felbit über Dielen Zu=
jemeils vorhandenen feelifchen Bereitichaf= ftand klar. Dr. Lechner hat hr Oie Wund=
fen m!  eOlenen. Auch chließt Qie MÖg male mit vollbemwußter Abficht ın er Hyp
ichkeit piychogener Stigmatifation nich nole fuggeriert, mworüber qusführlich
Ddie Möglichkeit gottgemwirkter igmata Rechenichaft ablegt. Fine artifizielle Stigma=
aus, I9 WDENIS IDIE Oie Möglichkeit naftfür:  = iıatıon Oürfte nach meiner unÖ© anDerer
er Krankheitsheilung Qie Möglichkeit Britiicher Beobachtung wohl ausgelfchloffen
mwunDderbarer Heilungen aqausichließt. Doch lein. Fine übernatürlich mwWunNDerbare
pflegt die Kirche in folchen Dingen keines: Stigmatifation ift zZzıveifellos nicht vorhan
IiDESS ehr rafch unDder anzunehmen. Sie Den, un eine dämonifche Stigmatilation
verlang zuerit SENAUE fachmwiffenichaftliche IDirO Oilefem a  @, DON Qem keinerlei
rüfung er gefchichtlichen rage: ob Aufhebens gemacht vOrOen niemand
fich n mDirklich »echte tigmata« rn Denken mwollen. IrgenD welches
Nandle., Sie orDdert alsO0ann fachmiffen.  =  = religiöfe iel ift amı in keiner Beziehung

verbunden MWDOorden. So bleibt DE  ünichaftliche Unterfuchung, ob fich unfer
Berückfichtigung er BefonDdDderheiten OPs tigermeile nur Qie nnahme er natür:  =  =
Einzelfalles Oas gefchichtlich Pe1’IDIieE  fene Ge=z ichen Stigmatilation vrein piychologer Art,
iIchehen nicht auf vein natürliche Urfachen ohne außeres, I0 ivuNDerbares
zurückführen a  e, Erit auch ele Einmwirken üÜbrig. ... Die erakte Empirie
rage gelö it, ftellt fie Oie ilt (roß 0es gemi ienr wichtigen Falles
rage: Rl ich, m\VDieder er Berückfich= noch ange nl vDO  tandDig SECNUGs,
fisung e? einzelnen mitanDe, ein eindeutig nach allen Seiten gelicherte Er
GottesmundDer Handle. nÖ0 im Kanonifla  = gebniffe zeitigen. Dr Lechner ilt
tiOoNsprozeß ir0 bekanntlich Oie »Wunder: 1VDeit avbon entfernt, Verartige Schlüffe Zı
frage« erit geite iDeENnN unabhängig DON ziehen. ... (Er) haf aber Oie rage nach
ihr Qie Heiligkeit er Perfönlichkeit teit= er Möglichkeit iner naftfuriı  en Stigma
ge  e DUrOP. Uation IDOoN fo Meit gefördert, QOaß inan

Nun ift aber mOoDerner Piychotherapie Nnun IDAasSen Darf, fie ejahen, allerdings
gufte nzahl »Pfychogener« Störungen mit mancherlei Einfchränkungen« 25-26).

ım Bereich QOPs KÖörperlebens, die Stig= Mit Oem Aufmeis er Möglichkeit piycho
matifation erinnern, Zur felbfitverftändDlich Stigmatifation noch nicht Öie
geficherten Tatlache gemorden. So hören Löfung Qes Rätifels gegeben, auf I0e
MDr DO luggeftiv 4l Deiltimmten KÖörper= Weile Qie gele Iolch ungewöhnlichen FEin:
ftellen hervorgebrachten Störungen er Auß auf Oen empfänglichen KÖörper qUS:
Durchblutung, Entftehung DON Blafen, üben ONNe. Zur Aufhellung Oieles Ge=z
Schwellungen, DON pilychogenen 1 äh= heimnilffes greift Wunderle Örres’ re
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von der wlal'tifci1m Kraft« der gele auf, utter OPs Herrn. un lein kreuztreuer
Liebesjünger hatten keine körperlichenfie klärend un weiter ausbauend. KÖörper  =

liche Stigmatifation ieg8t Danach eine inten: igmata, unÖ ftets betonen die Meifter
five «feeliiche Stigmatifation« DOrauS, eine chriftlicher yitiR, Daß Öie verfchieden:  z

artigen leiblichen Begleitericheinungen inungemwöhnliche »exriftenzielle Ergriffenheit«
Begnadung nicht Oas Weflentlicheer Sanzen gele DO er Paffion 0Oes

errn, »CoOompassio«, ein Miterleben Dieler Begna0ung ausmachen, Oalß INall:

nÖ Mitieiden, Geformtheit er Segele, che  lei Gefahr verhängnisvoller Irreführung
Qie uUuns ynicht IDIE eine mühlam betätigte auch er religiÖöÖs itrebenden Menichenfeele

fich mit ihnen verbinden Onne,  H< un DaßaRktive eiftung entgegentrift, OonDdern 1DIie
ein palffives Ubermältigtiein«, Nur aqus er Wert dieler außergewöhnlichen Aus
folcher »exiftenzieller Ergriffenheit« omm OÖrucksformen lediglich Ddanach fich bemeffle,

Oer feeliichen »Signatio«, Oem er 1DIEeIDPIF fie echter AusDruck Sanz tiefer
unÖ großer göttlicher Begnadung Der egegilefindungsftarken Miterleiden in Dder Seele,

un 1ele re in el  nzeinen Fallen Zur fei. enn enticheiden© über den religiöfen
fichtbaren leiblichen Stigmatilfierung alg Wert Der Menichenfeele iit nicht Qie er  =  =
AusDdruck feeglifcher Geformtheit Den über: gewöhnlichkeit DON AusDrucksformen OS

Innenlebens, ONDern Oie er heilig  =SaNsg DOIMM feelifchen Miterleben un Mit:
erleiden dieier körperlichen Ausprägung machenDen GnaDe unÖ 0as (tille Wohnen
Oeutet Wunderle gemä Qer Pfychologie un0 alten OPS Oreieinigen ottes unÖ
Der Bewegungsantriebe, Anlehnung feiner mwmirkenden 1iebe in er er

egele AlerzanDder m00 S, Jeine früher Oieler Zeitichrift verÖöffent:
lichte Arbeit Lindmworskys, auf Qie IDIr
hier DEermel  fen können?®.  z Auch bei über: Die Hausmarke
natürlichen Stigmatilationen DO eilige Wenn beim eien Der überichrift der
1e unDerle Oags Primäre Durchaus eine ODer anDere Oie OockenDen
Her außerordentlichen, gottgefchenkten feines Weinkellers fich erinnert, eın
feelifchen Ergriffenheit, Die Oann Oie »pla
itifche Ya Der Seele« er »forma CO fichmackhafte ausmarke ruht, 19 iit 0as

mwohl begreiflich, aber für unfern Zulam=
DOrIS« KÖrper fich ausmirken a  P, menhang förDderlich. enn ift eine
Die körperliche Stigmatilation 1DAare
Dieflen Fäalilen DON Gott gemollt unÖ in be: anDdere Welt, in Oie uns Die aus

onDdere Vorfehungspläne eingebauft, fie gezeichnete StuDie DO  - Ruppel*
führt: Qie Welt altgermanifchen nen=

WDÜürOe fich aber mit er »plaftifchen glaubens unÖ Sippenrechtes., nfter aus  =  =
Formkräfte er Spele« vollziehen, nachdem narken Derite inan runenähnliche anQ.:  =  =
Die gele in er myftifcher Begnadung
Zur OMPpPAa$sSsSIiO rhoben mwWurv0e. zei  chen, Öie monogrammartıg, mehr ODer

minDder künftlerifch geform(f, auf Gebrauchs=
Das »Wte« OPs Übergreifens gel gegenftänden, Hausgiebeln, en Gerichts

{tiger FErlebnisfülle auf leibliches Geifchehen
bleibt yeilich unkel. Wer el  nmal ehrlich ymbolen un Urkunden eingetragen finQ0,

ber Oas Leib=Seele=-Problem nachgeDacht Am leichteften IDirü inan fich avbOnNn ein
Bild machen, ina  ; an muittelalter:  z  =

hat unÖ darüber, IDIEe fich geiftige Ge= icne Steinmetßzeichen denkt, Qie un
formitheit ın Isiblichen AusDrucksiormen derten Säulen un Fenifiteriteinen unferer
glei  am erit voll ausfaltet, IDirü {ich aber
aran erinnern, Daß auch fonft (roß en Burgen unÖ Ome fich Finden. chon feit

menr als einem JahrhunDert ift Öie VOeut:
ilens Gehirn und Nervenzentren iche Volkstumsforichung auf Oie aus:  =  =
unÖ Die Iubitanzielle Gegenfageinheit marke aufmerBifam Man hat fich el
DO  . el und Leib Oieles » Wie« OP$s
. C6  erklingens aqUus geiftiger Erlebnisfphär nicht auf 0as Sammeln befchränkt, OonDdern

auch eine Erklärung 7esS elens geiucht.in phyfiologifches Geifchehen in einem Ge
Die erften Unterfuchungen ührtenbeimnisDdunkel bleibt. Für  «r Die

OPs$s Stigmatifations=-Erlebens gilt ficherlich
WunDderles Wort »Die innere gmati ar Ruppel, Die ausmarke, Üas

Symbol er germanifchen DPPpEe. 40 (86 S,ation ift 03as mwefentlich Überragende un
1L, afein Berlin 1939, MeßnerWertvolle Die außere ift für 0as my(ftifche

DON geringerer Bedeutung.« Die Geb 5,5 (Schriftenreihe er Forichungs  =
Für ausmarken unÖ© Sippenzeichen

5 immen 115 (1928) 31.ff. Ahnenerbe, 1)


